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1 Einleitung

estos ECSTA for Mitel MiVoice Business ist eine CSTA Middleware fir Mitel Telefonanlagen. Dieser Server
ermdglicht die Steuerung und Uberwachung der Telefone mit der standardisierten CSTA Schnittstelle.

estos ECSTA for Mitel MiVoice Business verwendet die Mitel MiTai Schnittstelle um mit der Telefonanlage zu
kommunizieren.

Aufbauend auf diesen CSTA Server kdnnen CTI Anwendungen die Funktionen der Mitel Telefonanlage
steuern.

e ECSTA for Mitel MiVoice Business ist ein Tapi Treiber fir Microsoft® Windows®. Dieser ermdglicht
die Steuerung der Telefonanlage Uber die Microsoft® Tapi Schnittstelle.
e Externe CSTA Applikationen kénnen an den Server angebunden werden.

CSTA Server for Mitel MiVoice Business
Zur Installation des CSTA Servers siehe Server Installation.

ECSTA for Mitel MiVoice Business
Zur Installation des Tapi Treibers siehe Tapi Treiber Installation.

Mitel
MiVoice
Business
‘ MiTai SDK l
|
C5TA Server for
Mitel MiVoice Business

C5TA
TCR/TLS

CS5TA-to-TAPI Link for
MiVoice Business

TAPI

TAPI Application

Verwendung im Netzwerk

Nachdem der Treiber installiert ist, konnen Sie alle eingerichteten Nebenstellen auf dem Server als TAPI-
Leitungen verwenden. Wenn Sie eine Server gestitzte CTI Software einsetzen, so kdnnen Sie diese nun
installieren um die Telefone von allen Arbeitspldtzen aus steuern zu kénnen. Zum Beispiel den estos UCServer.
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e estos UCServer

Der estos UCServer ist eine CTI/UCC Server Software welche die Telefonie-Informationen Uber einen
grafischen Client oder einen Multiline TAPI-Treiber im Netzwerk an alle Arbeitsplatze verteilen kann. Dabei
werden Arbeitsgruppen, Domanen, Active Directory® und Terminal Server unterstutzt.
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2 Voraussetzungen

Telefonanlage
Es wird eine Mitel Telefonanlage benétigt. Es wird mindestens die Version MCD 4.0 bendtigt.

Der estos ECSTA for Mitel MiVoice Business wird auf den folgenden Windows® Systemen in der 64-bit Version
supported.

e  Windows® 10 64bit
e  Windows® 11 64bit
e  Windows Server® 2016
e  Windows Server® 2019
e  Windows Server® 2022
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3 Telefonanlage konfigurieren

Zur Verwendung mit dem CSTA Server muf3 die Telefonanlage von einem Servicetechniker konfiguriert
werden. Die folgenden Werte missen eingestellt werden:

Mitai/TAPI Computer Integration YES
HCI/CTI/TAPI Call Control Allowed YES
HCI/CTI/TAPI Monitor Allowed YES
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4 Voraussetzungen

Telefonanlage
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5 Server Installation
Bei der Einrichtung des Servers gehen Sie folgendermaf3en vor:

1. Version der Mitel Telefonanlage prifen
Es wird mindestens die Version MCD 4.0 benétigt.
2. Betriebssystem prifen
Siehe Voraussetzungen.
3. Telefonanlage einrichten
Siehe Telefonanlage konfigurieren.
4. MSI Setup ausfiihren
FGhren Sie das CSTA Server Setup aus.
5. Verbindung zur Telefonanlage konfigurieren
Siehe Telefonanlagen.
6. Konfiguration des CSTA Servers
Siehe CSTA Server konfigurieren.
7. Starten des CSTA Server Dienstes
Siehe CSTA Server Dienst.
8. Fertigstellen der Installation
Die Installation fertigstellen.
9. ECSTA for Mitel MiVoice Business installieren
Siehe auch Tapi Treiber installieren

5.1 CSTA Server for Mitel MiVoice Business

Der CSTA Server for Mitel MiVoice Business ist eine CSTA Middleware fUr Mitel Telefonanlagen. Dieser Server
ermdglicht die Steuerung und Uberwachung der Telefone mit der standardisierten CSTA Schnittstelle.

Der CSTA Server for Mitel MiVoice Business verwendet die Mitel MiTai Schnittstelle um mit der Telefonanlage
zu kommunizieren.

Aufbauend auf diesen CSTA Server kdnnen CTI Anwendungen die Funktionen der Mitel Telefonanlage
steuern.

e ECSTA for Mitel MiVoice Business ist ein Tapi Treiber fir Microsoft® Windows®. Dieser ermdglicht
die Steuerung der Telefonanlage Uber die Microsoft® Tapi Schnittstelle.
e Externe CSTA Applikationen kénnen an den Server angebunden werden.

Zur Installation des Servers siehe Server Installation. Zur spateren Verwaltung des Servers siehe Server
Administration.

5.2 Server Verwaltung

Installation
Mit dem Windows® Installer (msi) Paket wird der Server auf dem System installiert.

Konfiguration des Servers
Die Konfiguration der Servers finden Sie im Startmeni unter CSTA Server for Mitel MiVoice Business
Administration.

Updates

Zur Installation eines Updates starten Sie das Windows® Installer Paket (msi).

Bei einem Update bleiben alle Einstellungen erhalten. Wahrend des Updates wird der Server Dienst gestoppt
und nach der Installation wieder gestartet.
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Deinstallation
Die Deinstallation erfolgt Gber die Windows® Software Verwaltung. Bei der Deinstallation wird der Dienst
entfernt und die Software deinstalliert.

5.3 Telefonanlagen
In diesem Dialog konfigurieren Sie die Verbindung zu einer oder mehreren Telefonanlagen.

Name fir diese Telefonanlage
Geben Sie hier einen Namen ein. Dieser Name dient nur als Bezeichnung der Telefonanlage. Ein Name darf
nicht mehrfach verwendet werden.

IP Adresse der Mitel Telefonanlage
Geben Sie hier die IP Adresse der Telefonanlage ein. Falls sich die IP Adresse der Telefonanlage in einem
eigenen IP Adress Segment oder in einem VLAN befindet, muss diese von dem Server aus erreichbar sein.

Service Doméne

Die Service Domaéne dient zur Unterscheidung der Telefone, falls mehrere Telefonanlagen angeschlossen
werden. Ein Service Domane darf nicht mehrfach verwendet werden. Das Telefon mit der Rufnummer 100 an
der Telefonanlage mit der Service Domane pbx.local wird als '100@pbx.local' identifiziert.

Lokales IP Interface
Geben Sie hier das lokale IP Interface an, Uber das die IP Adresse der Telefonanlage erreicht werden kann.

Leitungen
Hier wird der Status der Verbindung zu der Telefonanlage als Symbol angezeigt.

e grau: Status unbekannt
e grin: Verbindung zur Telefonanlage hergestellt
e gelb: Verbindung zur Telefonanlage unterbrochen

Es wird die Anzahl der Leitungen angezeigt, die im Moment im ECSTA for Mitel MiVoice Business verwendet
werden.

5.4 CSTA Server
In diesem Dialog konfigurieren Sie den CSTA Server.

TCP Port und IP Interface

Auf diesem IP Port (Default 1050) stellt der CSTA Server seine Dienste Gber TCP (unverschlisselt) zur
Verfigung.

Wird nur ein lokaler ECSTA for Mitel MiVoice Business Treiber verwendet, der auf dem selben Computer
installiert ist, so konnen Sie hier das lokale IP Interface '127.0.0.1' auswahlen.

TLS Port und IP Interface
Auf diesem IP Port (Default 1051) stellt der CSTA Server seine Dienste Uber TLS (verschlisselt) zur Verfigung.
Dazu wird ein TLS/SSL Zertifikat bendtigt.

Zertifikat fUr SSL/TLS Kommunikation

Fir die verschlisselte Kommunikation Uber TLS (Transport Layer Security) wird ein Server Zertifikat benétigt.
Ein Server Zertifikat dient zur eindeutigen Identifizierung eines Servers. Das Zertifikat muss auf den FQDN
(fully qualified domain name) des Servers ausgestellt sein. Das Server Zertifikat muss von einer
vertrauenswirdigen Instanz ausgestellt sein.

Zertifikate werden in dem Zertifikat-Snapln der Microsoft® Management Console (MMC) konfiguriert.

Die verwendeten Zertifikate missen in dem Speicher 'Lokaler Computer' 'Eigene Zertifikate' abgelegt sein,

10



estos ECSTA for Mitel MiVoice Business

und einen privaten Schlissel enthalten. Den Zertifikatspeicher 'Lokaler Computer' 6ffnen Sie mit der MMC
Konsole.

e Ausdem Windows® Start Mend, wéhlen Sie Ausfihren... und geben mmc.exe ein

e Wahlen Sie Datei | Snapln hinzufigen/entfernen...

e Wahlen Sie Hinzufligen. Aus der Liste der verfugbaren Snapins wéhlen Sie Zertifikate. Wahlen Sie
Computerkonto, Lokaler Computer und dricken auf Fertig stellen

e Inder Liste gehen Sie zu Zertifikate (Lokaler Computer) / Eigene Zertifikate

Ein Zertifikat konnen Sie entweder im eigenen Unternehmen Uber eine 'Windows® Certificate Authority'
erstellen oder bei diversen Anbietern wie z.B. http://www.startssl.com beantragen.

CSTA Login

Geben Sie einen Benutzer und ein Kennwort an. Dieses Login wird von den CSTA Anwendungen und dem
ECSTA for Mitel MiVoice Business Treiber bendtigt, um sich an diesem Server anmelden zu kénnen. Das
Default Benutzer ist 'admin', das Default Kennwort ist 'admin'.

Hinweis
Falls die Einstellungen auf dieser Seite gedndert werden, so ist muss der Server Dienst neu getartet werden.

5.5 Server Dienst
In diesem Dialog sehen Sie den Status des Server Dienstes und kénnen diesen Starten und Stoppen.

Server Dienst
Der CSTA Server for Mitel MiVoice Business lduft als Windows® System Dienst. Der Dienst wird bei der
Installation registriert und nach der Konfiguration gestartet.

Falls beim Starten des Servers einer der folgenden Fehler auftritt, so kann der Server nicht gestartet werden:

e TCPIP Port kann nicht gedffnet werden (andere Anwendung verwendet den TCP port)
e TLSIP Port kann nicht gedffnet werden (andere Anwendung verwendet den TLS port)
e TLS Server Zertifikat ist nicht giltig

e  MiTai SDK kann nicht initialisiert werden

5.6 Lizenzen
Der Treiber kann auf 2 verschiedene Arten lizenziert werden:

Uber den estos UCServer:

Der estos UCServer vergibt fir jede im UCServer aktivierte Leitung eine Lizenz. Die Anzahl derim
estos UCServer lizenzierten Leitungen wird aufgeteilt auf die im UCServer eingetragenen SIP-
Leitungen und TAPI-Leitungen. Werden weitere Leitungslizenzen bendtigt, missen die Lizenzen im
estos UCServer erhoht werden.

Mit einer eingetragenen Lizenz

Es kann eine Lizenz im Treiber eingetragen und/oder eine Testlizenz herunter geladen werden. Mit
einer Testlizenz stehen fUr 45 Tage 25 Leitungen uneingeschrankt zur Verfigung. Es kdnnen mehrere
Lizenzen eingetragen werden um die Anzahl der Leitungslizenzen zu erh6hen.

FUr beide Arten der Lizenzierung gilt:
Wenn die vorhandenen Lizenzen aufgebraucht sind, schlagt das Offnen weiterer Leitungen fehl.
Sollten Sie mehrere Treiber-Instanzen hinzugefigt haben, teilen sich alle Instanzen die eingegebenen

Lizenzen. Sie kdnnen die Leitungen beliebig auf verschiedene Instanzen aufteilen.
11
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5.7 Diagnose
In diesem Dialog konfigurieren Sie die Log Dateien zur Diagnose von Problemen.

Log Level
Stellen Sie hier ein, wie viel Information in die Log Dateien geschrieben wird.

Maximale GrofRe einer Log Datei
Es werden mehrere Log Dateien geschrieben. Jede Log Datei wird zyklisch neu angelegt, wenn die hier
eingestellte GréfRe in MB Gberschritten ist.

Log Dateien téaglich 16schen
Ist diese Option aktiv, so werden taglich alle Log Dateien geldscht.

Log Datei Verzeichnis
In diesem Verzeichnis werden die Log Dateien abgelegt. Beachten Sie, dass der Dienst entsprechende
Schreibrechte auf dieses Verzeichnis benétigt.

12
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6 ECSTA for Mitel MiVoice Business

Der ECSTA for Mitel MiVoice Business ist ein Telephony Service Provider fir Microsoft® Tapi 2.1 (auch 2.2 und
3.0). Diese Tapi Treiber stellt die Kommunikation zwischen einem Server und der Telefonanlage Uber den
CSTA Server for Mitel MiVoice Business her. Auf diesem Server stehen alle Gerdte der Telefonanlage als Tapi
Leitungen zur Verfigung.

Der ECSTA for Mitel MiVoice Business verwendet die leistungsfahige CSTA Schnittstelle um mit dem CSTA
Server for Mitel MiVoice Business zu kommunizieren.

Zur Einrichtung und Verwaltung des Treibers siehe auch Treiber Verwaltung.
Bei der Einrichtung des Treibers gehen Sie folgendermaf3en vor:

1. Netzwerk Verbindung prifen
Erreichbarkeit des CSTA Server for Mitel MiVoice Business prifen (ping hostname / IP Addresse).
2. Version des CSTA Server for Mitel MiVoice Business
Es sollten immer die selben Versionen von CSTA Server for Mitel MiVoice Business und ECSTA for
Mitel MiVoice Business verwendet werden.
3. Treiber Setup ausfihren
Offnen Sie das ECSTA for Mitel MiVoice Business-Installationspaket um den Treiber zu installieren.
Der Treiber wird fir 32 und 64bit Betriebssysteme angeboten.
4. Treiber konfigurieren
Geben Sie die IP Adresse und den IP Port ein, um eine Verbindung mit dem CSTA Server for Mitel
MiVoice Business herzustellen.
5. Leitungen konfigurieren
Figen Sie die Telefone hinzu, die der Tapi Treiber als Leitungen verwenden soll.

6.1 Treiber Verwaltung

Installation
Mit dem Windows® Installer (msi) Paket wird der Treiber auf dem System installiert.

Treiber Instanzen
Der Treiber kann zur Anschaltung an eine oder mehrere Telefonanlagen verwendet werden. Dazu werden eine
oder mehrere Treiber Instanzen am Windows® Tapi System angemeldet.

Anmeldung am Tapi System

Wahrend der Installation wird bereits eine Instanz des ausgewdhlen Treibers am Tapi System angemeldet.
Dabei geben Sie in einem Wizard die notwendigen Daten an, um den Treiber mit der Telefonanlage zu
verbinden.

Konfiguration einer Treiber Instanz

Die Konfiguration der Treiber Instanzen erfolgt entweder Uber Telefon und Modemoptionen in der
Systemsteuerung oder Gber das mitgelieferte Programm Telefon Treiber Optionen Erweitert, das Sie in der
Systemsteuerung oder im Startmend finden.

Hinzufigen weiterer Treiber Instanzen

Wenn Sie den Computer mit einer weiteren Telefonanlage verbinden wollen, missen Sie eine weitere Instanz
des Treibers zum Tapi System hinzufigen. Die erfolgt mit Hilfe des mitgelieferten Programms Telefon Treiber
Optionen Erweitert, das Sie in der Systemsteuerung oder im Startmend finden.

Updates

Zur Installation eines Updates starten Sie das Windows® Installer Paket (msi).

Falls eine Treiber Instanz konfiguriert ist, wird diese wahrend des Update entfernt und nach dem Update
automatisch wieder hinzugefugt. Falls mehrere Treiber Instanzen konfiguriert sind, muss der Computer nach
dem Update neu gestartet werden.

13
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Deinstallation
Die Deinstallation erfolgt Gber die Windows® Software Verwaltung. Bei der Deinstallation werden alle
Instanzen des Treibers aus dem Tapi System entfernt und die Software deinstalliert.

6.2 Einstellungen Allgemein

Verbindung
Die Verbindung zu dem CSTA Server for Mitel MiVoice Business wird ber TCP/TLS hergestellt.
Geben Sie die IP Adresse des Servers ein. Der Standard IP Port fUr die TCP Verbindung ist 1050, fir TLS 1051.

TCP oder TLS Verbindung
Sie kénnen eine verschlisselte Verbindung Gber TLS verwenden, wenn dies im Server konfiguriert ist.

Login
Geben Sie hier den Benutzer und das Kennwort ein, das im CSTA Server for Mitel MiVoice Business
konfiguriert ist. Der Standard Benutzer ist 'admin', das Stadard Kennwort ist ‘admin’.

Service Doméne
Geben Sie hier die Service Doméne der Telefonanlage ein, wie Sie im CSTA Server for Mitel MiVoice Business
konfiguriert wurde.

6.3 Einstellungen Leitungen

Geben Sie hier die Leitungen an, die der Treiber zur Verfigung stellen soll. Die Nummern entsprechen den
internen Rufnummern der Gerédte, der angegebene Name wird zur Darstellung der Leitungen verwendet.

Rufnummern Format

Die Leitungen kénnen wahlweise als interne Rufnummern z.B. 123 oder kanonisch z.B. +49(30)12345-123
angegeben werden.

Sie sollten kanonische Rufnummern verwenden, wenn Sie mehrere Instanzen des Tapi Treibers einsetzen und
so an mehrere Telefonanlagen gleichzeitig anschalten. Eine kanonische Rufnummer setzt sich wie folgt
zusammen:

+Ldndercode(Vorwahl)LokaleAmtskennzahl-Nebenstelle

Im Dialog Standort kdnnen Sie den Landercode, Vorwahl und Lokale Amtskennzahl konfigurieren.

Leitungen auslesen
Die verfigbaren Leitungen werden automatisch aus der Telefonanlage bestimmt.

Manuelles Hinzufiigen einer Leitung
Geben Sie die interne Rufnummer des Telefons an. Optional kann auch ein Name angegeben werden.

Text importieren
Sie kdnnen eine Liste von Leitungen aus einer Text Datei importieren. Die Datei muf3 in jeder Zeile mit der
Rufnummer beginnen. Optional kann auch der Name mit Komma getrennt enthalten sein.

Text exportieren
Exportieren Sie die aktuelle Leitungskonfiguration des Treibers.

Achtung
Die Leitungen stehen nach der Installation des Treibers u.U. erst nach dem nachsten Neustart des PC zur
Verfigung.

6.4 Einstellungen Standort

In den Standort Einstellungen werden die Rufnummern der Telefonanlage definiert.

14
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Standort

Geben Sie hier an, welche internationale Rufnummer vor den internen Rufnummern der Nebenstellen steht.
Die Eingabe dieser Standort Informationen sollte nur dann erfolgen, wenn Sie mehrere Treiber Instanzen
verwenden und mehrere Telefonanlagen angeschlossen haben. Diese Standort Informationen kdnnen nur
dann konfiguriert werden, falls die Option Standort verwenden eingeschaltet ist. Falls Sie hier einen Standort
angeben, werden alle Nebenstellenrufnummern voll international angegeben.

Beispiel: Mit Standortinformation '+49(89)1234' wird die Nebenstelle '100' formatiert als '+49(89)1234-100".

Rufnummernformat

Sie kénnen die Rufnummern, die von dem Treiber an die Applikation gemeldet werden mit Regeln verédndern.
Zudem konnen Sie auch Rufnummern die vom PC an die Telefonanlage geschickt werden verandern. Siehe
Rufnummern Formatierung.

6.5 Rufnummern Formatierung
Sie kdnnen Regeln eingeben, nach denen Rufnummern formatiert werden.

Die Rufnummern, die von der Telefonanlage an den PC gemeldet werden, kdnnen mit Regeln verandert
werden, um sie an die eingesetzte Tapi Applikation anzupassen.

Die Rufnummern, die von der Tapi Applikation an die Telefonanlage gesendet werden (z.B. Rufaufbau),
kénnen mit Regeln verdndert werden.

FUr jede Zeile in der Liste kann eine Option gesetzt werden, ob ein direkter Vergleich oder ein regularer
Ausdruck verwendet wird.

Die Modifikation erfolgt durch ein suchen / ersetzen, daf3 mit reguldren Ausdricken arbeitet. Wird der Suchen
nach Ausdruck gefunden, so wird das Ergebnis aus Ersetzen durch ausgegeben, ansonsten wird die
Rufnummer unverandert signalisiert. Die Eintrdge werden der Reihe nach abgearbeitet. Wird ein Treffer
gefunden, so werden die weiteren Zeilen nicht mehr verarbeitet.

Dabei wird nach Kategorien unterschieden:

¢ Ankommend
Mit diesen Regeln werden Rufnummern fir ankommende Gesprache formatiert, die von der
Telefonanlage an den PC gemeldet werden.

e Abgehend
Mit diesen Regeln werden Rufnummern fir abgehende Gesprache formatiert, die von der
Telefonanlage an den PC gemeldet werden.

e PCWahl
Mit diesen Regeln werden Rufnummern formatiert, die Sie am PC wéhlen. Diese Rufnummern
werden nach der Modifikation an die Telefonanlage geschickt.

Suchen nach:

Geben Sie hier einen reguldren Ausdruck ein nach dem die Rufnummer durchsucht wird.
Tip: Das Caret Zeichen (?) finden Sie auf der deutschen Tastatur ganz links oben.

Hier eine kurze Ubersicht der erlaubten Ausdriicke:

Zeichen  Beschreibung
2 Der Anfang der Rufnummern. Der Ausdruck ""o" finden die "o" nur am Anfang der Rufnummer.

2 Das caret (?) direkt nach der linken eckigen Klammer hat eine andere Bedeutung. Es wird
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verwendet um die weiteren Zeichen innerhalb der Klammer auszunehmen. Der Ausdruck "[*o-
8]" erlaubt nur Ziffern von o bis 8.

$ Das Dollar Zeichen ($) bezeichnet das Ende der Rufnummer. Der Ausdruck "152$" ist nur fir
Rufnummer giltig, die mit "152" aufhéren..

Das Zeichen (|) erlaubt beide Zeichen zwischen denen es steht. Der Ausdruck "8|9" erlaubt "8"
oder "g9".

Der Punkt (.) erlaubt jedes Zeichen (oder jede Ziffer).

@ Der Stern (*) zeigt an, daf? das Zeichen links davon o mal oder 6fter vorhanden sein mul3.

+ Das Plus (+) ist dhnlich zum Stern, nur daf3 das Zeichen links davon mindestens einmal
vorhanden sein mul3.

? Das Fragezeichen (?) zeigt an, daf3 das Zeichen links von ihm o oder 2 mal vorhanden sein muf3.

0 Die runde Klammer markiert die Ausdricke, die im "Ersetzen durch" Feld verfigbar sind.

0 Die eckigen Klammern ([]) signalisieren eine Menge von Zeichen, die an dieser Stelle erlaubt
sind.

Ersetzen durch:

Geben Sie den Ausdruck ein, wie die Rufnummer ausgegeben werden soll.
\1 gibt den ersten durch () markierten Ausdruck des Suchen nach Feldes aus.
\2 den zweiten usw.

Priifen:

Sie kdnnen hier lhre Eingabe direkt Uberprifen. Geben Sie in das Feld Rufnummer eine Rufnummer ein, die
Sie mit dem Suchen/Ersetzen Ausdruck testen wollen. In dem Feld Ausgabe wird Ihnen die modifizierte
Rufnummer angezeigt. Sollte ein Fehler in dem Regularen Ausdruck vorhanden sein, so wird lhnen dies hier
angezeigt. Wird der Ausdruck aus Suchen nach nicht gefunden, so wird die Rufnummern direkt ohne
Anderung ausgegeben.

Beispiele:

Effekt Suchen nach Ersetzen
durch

Entfernen einer fUhrenden o No(.*) \1

Ersetzen von 8o am Anfang einer Nummer (z.B. gezielte Amtsholung) A8o(.*) o\1

durch o

Entfernen einer privaten Pin Nummer die am Anfang der Rufnummer Ago[o-9][o- \1

durch soxxx eingeleitet wird 9][0-9](.*)

16
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Unterdricken aller Rufnummern, die intern (3 Stellig) signalisiert Alo-9][0-9][0-

werden 9ls

Hinzufigen einer Amtskennziffer (fihrende o) fir alle Rufnummern mit ([o-9][0-9][0- o\1

mehr als 3 Ziffern 9l.+)

Hinzufigen der Anlagen Basisrufnummer (03012345) an alle internen ([0-9][0-9]?[0- 03012345\1
Rufnummern (2 bis 3 stellig) 91?)$

Hinzufigen der eigenen Vorwahl zu allen Rufnummern, die nicht mit A([Mo][o-9][o- 08151\1
einer o beginnen und mindestens 4 stellig (nicht intern) sind. 9][0-9].%)

6.6 Diagnose

In diesem Dialog konfigurieren Sie die Log Dateien zur Diagnose von Problemen.

Log Level
Stellen Sie hier ein, wie viel Information in die Log Dateien geschrieben wird.

Maximale GroRRe einer Log Datei
Es werden mehrere Log Dateien geschrieben. Jede Log Datei wird zyklisch neu angelegt, wenn die hier
eingestellte GrofRe in MB Gberschritten ist.

Log Dateien taglich 16schen
Ist diese Option aktiv, so werden taglich alle Log Dateien geldscht.

Log Datei Verzeichnis
In diesem Verzeichnis werden die Log Dateien abgelegt. Beachten Sie, dass der Dienst entsprechende
Schreibrechte auf dieses Verzeichnis benétigt.

6.7 Unterstitzte TAPI Funktionen

Der Treiber bietet folgenden TAPI Call Control Funktionen an.

Aktion: Korrespondierende TAPI Funktion:
Wahlen TSPI_lineMakecall

Auflegen TSPI_lineDrop

Gesprach beantworten TSPI_lineAnswer

Gesprach halten TSPI_lineHold

Gesprach zuriickholen TSPI_lineUnhold

Weiterleiten im Rufzustand TSPI_lineRedirect
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Weiterleiten im Gesprachszustand

Rickfrage aufbauen

Makeln

RUckfrage verbinden

Konferenz erstellen

Zur Konferenz hinzufigen

Pickup

DTMF Nachwahl

Wahlen im Ruftonzustand

Rufumleitungen

Do Not Disturb

MessageWaiting

TSPI_lineBlindTransfer

TSPI_lineSetupTransfer

TSPI_lineSwapHold

TSPI_lineCompleteTransfer (LINETRANSFERMODE_TRANSFER)

TSPI_lineCompleteTransfer (LINETRANSFERMODE_CONFERENCE)

TSPI_lineAddToConference

TSPI_linePickup

TSPI_lineGenerateDigits

TSPI_lineDial

TSPI_lineForward TSPI_lineGetAddressStatus

e LINEFORWARDMODE_UNCOND
e LINEFORWARDMODE_BUSYEXTERNAL
e LINEFORWARDMODE_BUSYINTERNAL

TSPI_lineForward TSPI_lineGetAddressStatus

TSPI_lineSetLineDevStatus TSPI_lineGetLineDevStatus

Folgende weitere TAPI Funktionen sind bedingt durch Anforderungen des TAPI Subsystem implementiert.

Weitere vom Treiber exportierte Funktionen:

TSPI_lineSendUserUserInfo

TSPI_lineClose

TSPI_lineCloseCall

TSPI_lineConditionalMediaDetection

TSPI_lineDevSpecific

TSPI_lineDevSpecificFeature
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TSPI_lineGetDevConfig

TSPI_lineSetDevConfig

TSPI_lineGetAddressCaps

TSPI_lineGetAddressStatus

TSPI_lineGetAddressID

TSPI_lineGetCallAddressID

TSPI_lineGetCallinfo

TSPI_lineGetCallStatus

TSPI_lineGetDevCaps

TSPI_lineGetExtensionID

TSPI_lineGetlcon

TSPI_lineGetID

TSPI_lineGetNumAddressIDs

TSPI_lineNegotiateExtVersion

TSPI_lineNegotiateTSPIVersion

TSPI_lineOpen

TSPI_lineSelectExtVersion

TSPI_lineSetDefaultMediaDetection

TSPI_lineSetStatusMessages

TSPI_lineSetAppSpecific

TSPI_lineSetCallData

TSPI_providerCreateLineDevice

TSPI_providerEnumDevices
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TSPI_providerFreeDialoglnstance

TSPI_providerGenericDialogData

TSPI_providerInit

TSPI_providerShutdown

TSPI_providerUlldentify

TSPI_lineGetCalllDs

TUISPI_lineConfigDialog

TUISPI_lineConfigDialogEdit

TUISPI_providerConfig

TUISPI_providerinstall

TUISPI_providerRemove

TUISPI_providerGenericDialog

TUISPI_providerGenericDialogData
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7 Info Gber estos ECSTA for Mitel MiVoice Business

Der estos ECSTA for Mitel MiVoice Business ist ein Produkt der estos GmbH.

Copyright (C) 2024 estos GmbH.

Produkt Updates finden Sie unter https://www.estos.de/

Haufig gestellte Fragen und Antworten, sowie Support erhalten Sie unter https://support.estos.de

Active Directory®, Microsoft®, Windows Server®, Windows® are either registered trademarks or trademarks
of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries.

All brands and product names used in this document are for identification purposes only and may be
trademarks or registered trademarks of their respective owners.

21



	1 Einleitung
	2 Voraussetzungen
	3 Telefonanlage konfigurieren
	4 Voraussetzungen
	5 Server Installation
	5.1 CSTA Server for Mitel MiVoice Business
	5.2 Server Verwaltung
	5.3 Telefonanlagen
	5.4 CSTA Server
	5.5 Server Dienst
	5.6 Lizenzen
	5.7 Diagnose

	6 ECSTA for Mitel MiVoice Business
	6.1 Treiber Verwaltung
	6.2 Einstellungen Allgemein
	6.3 Einstellungen Leitungen
	6.4 Einstellungen Standort
	6.5 Rufnummern Formatierung
	6.6 Diagnose
	6.7 Unterstützte TAPI Funktionen

	7 Info über estos ECSTA for Mitel MiVoice Business

